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Gartenschau Lindau: Ein Erfolg trotz Sturm und Gegenwind

Auf der Zwischen-Pressekonferenz der Gartenschau Lindau wurde am 01.07.2021 mit Landwirtschafts-
ministerin Michaela Kaniber, Mathias Hotz, 2. Blrgermeister der Stadt Lindau, Gerhard Z&h, Vorsitzen-
der der Bayerischen Landesgartenschau GmbH und VGL Bayern-Prasident, sowie Claudia Knoll, Ge-
schaftsfuihrerin der Natur in Lindau gGmbH, eine erste Zwischenbilanz gezogen: Anfang Juli waren es
rund 80.000 Besucherinnen und Besucher, ca. 7.500 verkaufte Dauerkarten und wichtige Impulse fur die
Stadtentwicklung. Die Gartenschau in Lindau ist trotz teilweise schwieriger Rahmenbedingungen eine
Erfolgsgeschichte. > mehr

renz der Gartenschau Lindau, v.l.: Gerhard

Gerhard Zah, Vorsitzender der Bayerischen Landesgarten- mengartens ,Biodiversitat im Garten®.
schau GmbH und VGL Bayern-Préasident, Michaela Kaniber,

Bayerische Staatsministerin fur Ernéhrung, Landwirtschaft und

Forsten, Mathias Hotz, 2. Burgermeister der Stadt Lindau, und

Claudia Knoll, Geschaftsfuhrerin der Natur in Lindau gGmbH.

Die Ministerin besuchte bei einem anschlieBenden Rundgang uber das Gartenschaugelande auch den
Themengarten ,Biodiversitat im Garten", eine Co-Produktion des VGL Bayern mit der Firma Garten- und
Landschaftsbau Weilimdiller.

Freiluftausstellung , Artenschutz leicht gemacht”

Am 12.07.2021 wurde die Freiluftausstellung ,,Artenschutz leicht gemacht* vom Bayerischen Staatsmi-
nisterium fir Wohnen, Bau und Verkehr in Miinchen eréffnet. Im Beisein von zahlreichen Géasten, darun-
ter Wolfgang Endlich, ehemaliger Vizepréasident des VGL Bayern, und Prof. Rudolf Walter Klingshirn,
VGL Bayern-Verbandsdirektor, betonte Staatsministerin Kerstin Schreyer anlasslich der Eréffnung:
.Nachbarschaften mit attraktiven Griin- und Freiflachen sind nicht nur in Zeiten von Corona wichtiger
denn je. Artenreiche begriinte Quartiere haben auch positive Effekte auf das Stadtklima und das Wohl-
befinden der Menschen.”

Die Ausstellung informiert auf Stellwanden u. a. tber die Themen Dach- und Fassadenbegriunung, Frei-
raumgestaltung, StralBenbegleitflachen, artenfreundliche Beleuchtung sowie den staatlichen Hoch- und
Strallenbau. Passanten und Interessenten kénnen sich noch bis 19. September dieses Jahres bei einem
Spaziergang durch die griine Passage am Franz-Josef-Strauf3-Ring 4 informieren und inspirieren lassen.
> mehr

Dartiber hinaus wurden vom Ministerium mehrere Broschiren veroffentlicht, die Gber den Artenschutz im
Zusammenhang mit unterschiedlichen BaumafRnahmen informieren. Die Broschiren kdnnen kostenfrei
Uber die folgenden Links heruntergeladen werden:

e Artenschutz leicht gemacht — eine Handreichung fur Burgerinnen und Burger > Link
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o Okologische Aufwertung von StraRBenbegleitflachen entlang von Bundes- und Staatsstraen in Bay-
ern > Link
e Werkzeugkasten Artenvielfalt: Leitfaden fir mehr Grin an 6ffentlichen Gebauden > Link

S\ B N/ () [ 0 :
Eroffnung der Freiluftausstellung ,Artenschutz leicht gemacht” mit Die Freiluftausstellung ,Artenschutz leicht gemacht* informiert auf
(v.l.) Prof. Rudolf Walter Klingshirn, Verbandsdirektor VGL Bayern, Stellwanden uber eine Vielzahl von Themen rund um private und
Kerstin Schreyer, Bayerische Staatsministerin fir Wohnen, Bau und  staatliche BaumaRnahmen.

Verkehr, und Wolfgang Endlich, ehemaliger Vizepréasident des VGL

Bayern.

Landesgartenschau Bad Windsheim 2027 GmbH gegriindet

Die Stadt Bad Windsheim hat den n&chsten wesentlichen Schritt zur Durchfihrung der Landesgarten-
schau 2027 gemacht. Sie griindete am Montag, den 12. Juli 2021, mit der Bayerischen Landesgarten-
schau GmbH (ByLGS) die Landesgartenschau Bad Windsheim 2027 GmbH. Die Stadt halt zwei Drittel,
die ByLGS ein Drittel der Gesellschafteranteile.

Designierter Aufsichtsratsvorsitzender ist Blrgermeis-
ter Jurgen Heckel, der den Durchfihrungsvertrag mit
Gerhard Zah, dem Vorsitzenden der Gesellschafter-
versammlung der ByLGS und VGL Bayern-Préasiden-
ten, unterzeichnete. Geschéftsfihrer sind Jennifer
Munch (Stadt Bad Windsheim) und Robert Sitzmann
(ByLGS). > mehr

Foto (ByLGS) v.l.: Robert Sitzmann, ByLGS, Jurgen Heckel, 1. Birgermeis-
ter von Bad Windsheim, Martin Richter-Liebald, Geschéftsfuhrer ByLGS,
Gerhard Z&h, Vorsitzender der Gesellschafterversammlung der ByLGS, und
Jennifer Miinch, Stadt Bad Windsheim, bei der Griindung der Landesgarten-
schau Bad Windsheim 2027 GmbH.

Motorradtour des VGL Bayern e. V.
In diesem Jahr findet die Motorradtour vom 10. bis 12. September 2021 statt. Ziel und Treffpunkt werden
noch festgelegt.

Bitte senden Sie lhre namentliche Anmeldung bis zum 31.07.2021 per E-Mail an
info@galabau-bayern.de.

Rucknahmepflicht von Verpackungen im GaLaBau beachten!

Seit dem 03.07.2021 gilt das neue Verpackungsgesetz. GaLaBau-Betriebe betrifft das neue Gesetz indi-
rekt. Der BGL sieht aber Chancen fur eine Entlastung der Branche und firr einen nachhaltigeren Um-
gang mit Ressourcen. ,Lieferanten, die Waren in Transportverpackungen an GaLaBau-Betriebe liefern,
sind jetzt gesetzlich verpflichtet, Uber die Riicknahme der Verpackungen zu informieren — zum Beispiel
durch klare Angaben auf dem Lieferschein®, erklart BGL-Vizeprasident Gerald Jungjohann.

Gleichzeitig kann das neue Gesetz fur GaLaBau-Betriebe ein langjahriges Problem |6sen: Bisher nah-

men Entsorgungsdienstleister Verpackungen meist nicht mit, obwohl sie dazu verpflichtet waren. Durch
die Rucknahmepflicht wird sich diese Situation zugunsten der GaLaBau-Betriebe verbessern.
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Achtung: GalLaBau-Betriebe muissen diese Registrierungs- und Dokumentationspflichten nur dann erftl-
len, wenn sie selbst mit Waren handeln, also mit Ware beflllte Verpackungen selbst in Verkehr bringen.

Beachten Sie das BVB-Rundschreiben in der Anlage 1, in dem Uber die Verlangerung der Abgabefrist
fur die Steuererklarung 2020 hingewiesen wird. Steuerpflichtige haben nun bis Ende Oktober 2021 Zeit,
die Erklarung beim Finanzamt abzugeben, beauftragte Steuerberater bis 31. Mai 2022. BcL

Das Arbeitsgericht KéIn hat mit Urteil vom 17.06.2021 (12 Ca 450/21) entschieden, dass die aul3eror-
dentliche Kiindigung eines Arbeitnehmers aufgrund des Nichttragens eines Mund-Nasen-Schutzes nach
erfolgloser Abmahnung wirksam ist. Zur Befreiung von der bestehenden Maskenpflicht hatte der Arbeit-
nehmer ein ,arztliches Attest” ohne Angaben zu einer konkreten Diagnose vorgelegt:

Der Klager war bei der beklagten Arbeitgeberin als Servicetechniker im Auf3endienst beschaftigt. Auf-
grund der Pandemiesituation ordnete die Beklagte gegeniiber dem Klager an, bei Tatigkeiten mit Kun-
denkontakt einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Anfang Dezember 2020 weigerte sich der Klager, ei-
nen Serviceauftrag bei einem Kunden durchzufiihren, der ausdriicklich auf das Tragen einer Maske be-
stand. Unter dem Betreff ,Rotzlappenbefreiung” legte der Klager ein im Juni 2020 auf Blankopapier aus-
gestelltes ,Attest” vor. Dort hiel3 es, dass es fir den Klager ,aus medizinischen Griinden unzumutbar ist,
eine nicht-medizinische Alltagsmaske oder eine vergleichbare Mund-Nasen-Bedeckung im Sinne der
SARS-COV-2 Eindammungsmalfinahmenverordnung zu tragen“. Daraufhin erteilte die Beklagte dem
Klager die Weisung, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen und teilte mit, dass sie das Attest mangels
konkreter nachvollziehbarer Angaben nicht anerkenne, aber die Kosten fiir den medizinischen Mund-
Nasen-Schutz Ubernehmen werde.

Der Klager verweigerte den Serviceauftrag abermals und die Beklagte mahnte ihn ab. Dessen ungeach-
tet erklarte der Klager, dass er seiner Tatigkeit auch zukiinftig nur nachkomme, wenn er keine Maske
tragen muisse. Daraufhin kiindigte die Beklagte das Arbeitsverhaltnis auBerordentlich, hilfsweise or-
dentlich. Das Arbeitsgericht KdIn hat die Kiindigungsschutzklage abgewiesen. Die aufRerordentliche
Kiindigung der Beklagten sei wirksam. Der Klager habe mit seiner beharrlichen Weigerung, bei der Aus-
Ubung seiner Tatigkeit den von der Beklagten angeordneten und den von dem Kunden verlangten Mund-
Nasen-Schutz zu tragen, wiederholt gegen seine arbeitsvertraglichen Verpflichtungen verstol3en. Eine
Rechtfertigung hierflir ergebe sich auch nicht aus dem vom Klager vorgelegten Attest. Das Attest sei
nicht aktuell gewesen. Ferner sei ein Attest ohne konkrete Diagnose eines Krankheitshildes nicht hinrei-
chend aussagekréaftig, um eine Befreiung von der Maskenpflicht aus gesundheitlichen Griinden zu recht-
fertigen. Zudem bestunden Zweifel an der Ernsthaftigkeit, der vom Klager behaupteten, medizinischen
Einschrankungen, da der Klager selbst den Mund-Nasen-Schutz als ,,Rotzlappen” bezeichnet habe und
dem Angebot einer betriebsarztlichen Untersuchung nicht nachgekommen sei.

Fazit:

Zu Recht geht das Arbeitsgericht Kéln davon aus, dass der Arbeitgeber das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes wahrend der Arbeitszeit als Teil seines vertraglichen Weisungsrechts anordnen darf. Der Ge-
sundheits- und Infektionsschutz der Mitarbeiter und Kunden tberwiegt regelméRig das Interesse des Ar-
beitnehmers an einer Beschéftigung ohne Mund-Nasen-Schutz. Ein arztliches Attest zur Befreiung einer
Maskenpflicht bedarf des Nachweises einer medizinischen Indikation. Dementsprechend missen die ge-
sundheitlichen Grunde, die das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes unmdglich oder unzumutbar ma-
chen, konkret und nachvollziehbarer aus dem Attest hervorgehen. rRs 07-2021, FGL Berlin und Brandenburg e.V.

Der Wettbewerb um den erstmals vergebenen Bayerischen Landschaftsarchitektur-Preis ist entschie-
den. Auslober des Wettbewerbes war der Bund Deutscher Landschaftsarchitekten (bdla) Landesverband
Bayern in Kooperation mit der Bayerischen Architektenkammer. Aus 53 nationalen Einreichungen traf
eine international besetzte Fachjury eine Vorauswabhl, Uber welche die Mitglieder des bdla Bayern in ei-
nem Online-Voting entschieden.
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BAY E R | S C |_| E R Gewahlt wurden die Gewinner/innen in sieben Wett-

bewerbskategorien. Aus diesen Wettbewerbskatego-

|_A N D S C |—| A FTS rien wurden wiederum zwei Hauptpreise stimmgleich
A R C H |—|— E |<—|— U R ermittelt. Die Hauptpreise gingen an die Projekte
.Baumkirchen Mitte in Minchen* (Kategorie: Woh-
P R E | S numfeld, Entwurfsverfasser: mahl gebhard konzepte,
Munchen/Ausfuhrungsbetrieb: Gzimi Garten- und
Landschaftsbau GmbH Olching). Die ,Gedenkorte im Mihldorfer Hart bei Waldkraiburg” (Kategorie:

Bauen im Bestand/Denkmal, Entwurfsverfasser: Latz+Partner LandschaftsArchitektur Stadtplanung,
Kranzberg/Ausfuhrungsbetrieb: Marz GmbH, Dresden).

Unser Verbandsmitglied Gzimi Garten- und Landschaftsbau konnte auch als Ausfiihrungsbetrieb im Pro-
jekt ,Partizipatives Kinderspiel im Birgerpark Kennedywiese Puchheim® (Kategorie: Landschaftsarchi-
tektur fur Kinder, Entwurfsverfasser: Team bauchplan Minchen) punkten. Au3erdem unterstitzte unser
Mitglied, die Firma Weismann GmbH aus Egling, das Projekt ,Hofstelle Karpfsee bei Bad Heilbrunn“ (Ka-
tegorie: Arbeitsumfeld, Entwurfsverfasser: Burkhardt | Engelmayer | Mendel PartmbB Minchen) als Aus-
fuhrungsbetrieb.

Allen Gewinnern unseren herzlichen Glickwunsch!

Die Allianz hat uns dariiber informiert, dass Ende Juni/Anfang Juli die verschiedenen Vertriebswege der
Allianz auch Mitgliedsbetriebe mit dem als Anlage 2 beigefiigten Schreiben ansprechen werden, die im

Rahmen unseres Vorsorgekonzeptes eine betriebliche Altersvorsorge mit der Allianz abgeschlossen ha-
ben.

Hintergrund ist die anhaltende Niedrigzinsphase, die den Gesetzgeber dazu veranlasst hat, mit Wirkung
zum 01.01.2022 den Hochstrechnungszins von bisher 0,9 % auf 0,25 % zu senken. Dies hat vielfaltige
Auswirkungen, unter anderem auf die Héhe der garantierten Leistungen neu abzuschliel3ender Lebens-
und Rentenversicherungsvertréage und betrifft damit auch die bAV der Mitgliedsunternehmen. Die Firmen
sind mit der Allianz auf diese Situation gut vorbereitet, denn Allianz Leben gestaltet ihre Produkte stets
vorausschauend und zeitgemal — gestern, heute und morgen. So richtet sie bereits seit etlichen Jahren
das Produktportfolio auf kapitalmarktnahe Produkte aus und entwickelt es laufend weiter. Damit sind
mehr Freiheitsgrade in der Kapitalanlage moglich und eine ausgewogene Balance zwischen Sicherheit
und Renditechancen ist gewahrleistet.

Die garantierten Leistungen der bereits abgeschlossenen Versorgungen der Mitarbeiter andern sich
dadurch nicht.

Wenn den Mitarbeitern eine sogenannte beitragsorientierte Leistungszusage angeboten wird, ist die bAV
bereits zukunftsorientiert aufgestellt. Denn die Arbeitgeber profitieren seit dem Jahreswechsel vom neu
ausgerichteten Produktportfolio der Allianz mit angepassten Garantien von 90 % bzw. mindestens 90 %
der Beitragssumme.

Wenn den Mitarbeitern eine sogenannte Beitragszusage mit Mindestleistung angeboten wird, so ist fur
diese Zusageart ein Garantieniveau von 100 % der Beitragssumme gesetzlich vorgeschrieben. Durch
die Senkung des Hochstrechnungszinses lasst sich dieses Garantieniveau im bisherigen Rahmen auf
Sicht jedoch nicht mehr darstellen. Um den Firmen ausreichend Zeit zu geben, ihre bAV anzupassen
und modern und zukunftsorientiert aufzustellen, bietet die Allianz die Beitragszusage mit Mindestleistung
noch bis Ende des Jahres 2022 an, jedoch ab dem 01.01.2022 ausschlief3lich in dem sehr sicherheitsori-
entierten Vorsorgekonzept Perspektive. Neuen Arbeitgebern kann die Beitragszusage mit Mindestleis-
tung ab Juli 2021 nicht mehr angeboten werden.

Fur Fragen der Firmen und eine umfassende und kompetente Beratung zur Neuausrichtung der Versor-
gungsregelungen steht der jeweilige Vermittler gerne zur Verfiigung. BcL
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Wahlforderungen 2021 der Bundesvereinigung Bauwirtschaft

Die Bundesvereinigung Bauwirtschaft hat am 15. Juni 2021 im Rahmen einer virtuellen Wahlarena mit
ihren Wahlforderungen 2021 ihre Erwartungen zur Bundestagswahl vorgelegt. Das Verb&ndebindnis, zu
dem 15 Partner aus der Bau- und Ausbaubranche mit insgesamt 3,4 Mio. Beschaftigten zahlen, riickt
dabei eine mittelstandsorientierte Wirtschaftspolitik ins Zentrum. Die Broschire kdnnen Sie unter folgen-
dem Link herunterladen.

ERINNERUNG: Bestellaktion der Bucher , Baustoffe im Garten- und Landschaftsbau“, , Baum-
pflege” und ,Enzyklopadie der Gartengeholze®

Wir erinnern Sie an unsere Bestellaktion der o. g. Biicher. Bestellfrist ist noch bis 30.07.2021. Weitere
Informationen entnehmen Sie den beigefligten Bestellformularen (Anlage 3).

Blutvergiftung in Knéchelhdhe
Rostige Armier-Eisen, die in Kndchelhhe aus Betonteilen stehen, kdnnen rasch zu ,Blut-Vergiftern®
werden.

Beim Vorbeilaufen flgt das Eisen dem Bein einen blutigen Kratzer zu. ,Besser aufpassen, Blod gelau-
fen...” sind die Ublichen Gedanken bei solchen Verletzungen. Der Wunde wird wenig Beachtung ge-
schenkt. Kommen Keime hinein, droht eine Blutvergiftung — und Lebensgefahr.

Deshalb gilt:

e Rostige und andere kratzende, schneidende
und verletzende Teile entfernen.

¢ Wunden — auch kleine — ernst nehmen und
professionell versorgen und beobachten.

e Mitarbeiter und Familienmitglieder beziiglich
Wundversorgung und das Fuhren eines Ver-
band-Buches unterweisen.

Und weil ,iImpfen” das groRe Thema ist, bei den

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nachfragen, wie

es mit der Impfung gegen Tetanus steht?

GroRRere Firmen dokumentieren die Ergebnisse

)l T M und fordern die Mitarbeiter in geeigneter Weise

Rostige Eisenteile kénnen Blutvergiftu . - . . .

tiger Teile und Sanieren der Stolperstelle sind der beste Schutz vor auf, ihren Impfschutz zu aktualisieren.

Verletzungen.

iy i A ik
R

In Familienbetrieben informiert der Hausarzt und halt den Impfschutz auf aktuellem Stand.
Fritz Allinger, Sozialversicherung fir Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Fordermitglieder

RINN - Erste Umweltproduktdeklaration fiir Betonsteine mit Recyclinggranulat

Rinn Beton- und Naturstein bekam im Juni 2021 als erster Hersteller fur seine Pflastersteine mit bis zu
40 % Recyclinganteil eine EPD (engl. Environmental Product Declaration) — Umweltproduktdeklaration.
Gleichzeitig ist Rinn der Erste in der Branche, der eine EPD nach der neuen Europaischen Norm EN
15804+A2 erhielt. Bewertet wurden die Umweltauswirkungen der Rinn Betonpflastersteine tiber den ge-
samten Lebenszyklus ohne die Nutzungsphase. Die EPD schafft die Grundlage fur den 6kobilanziellen
Vergleich zwischen Baustoffen verschiedener Hersteller und bildet eine wichtige Grundlage fiir die Nach-
haltigkeitsbewertung von Bauwerken. Nach langer Verifizierungsphase bei einem unabhangigen Prifer
ist die Umweltproduktdeklaration nun beim Institut Bauen und Umwelt online: https://www.ibu-epd.com/
Link zur Broschdre hier.

In aller Klirze

Wirtschaftsbeirat Bayern Positionspapier: Effektive Klimapolitik (Link)
BGL-Pressemitteilung: Mantelverordnung - BGL befiirchtet Entsorgungsnotstand und
steigende Preise (Link)

Seite 5von 5


https://www.galabau-bayern.de/bvb-wahlforderungen-2021-06-02.pdfx?onpublix_view=true&tm=637618735789799076
https://www.ibu-epd.com/
https://www.rinn.net/fileadmin/media/rinn/Unternehmen/Nachhaltigkeit/Rinn_Beton_Nachhaltigkeit_EPD_Broschuere_RC40_Steine_digital.pdf
https://www.galabau-bayern.de/0623-effektiveklimapolitik-wettbewerbsfaehigeindustrie-druckfassung.pdfx?onpublix_view=true&tm=637618736645099698
https://www.galabau-bayern.de/2021-07-02-bgl-pm-position-mantelverordnung.pdfx?onpublix_view=true&tm=637618741540668842

	Gartenschau Lindau: Ein Erfolg trotz Sturm und Gegenwind
	Freiluftausstellung „Artenschutz leicht gemacht“
	Landesgartenschau Bad Windsheim 2027 GmbH gegründet
	Motorradtour des VGL Bayern e. V.
	Rücknahmepflicht von Verpackungen im GaLaBau beachten!
	Steuererklärungsfristen
	Fristlose Kündigung aufgrund des Nichttragens eines Mund-Nasen-Schutzes
	bdla Bayern vergibt zwei Erste Preise und sieben Auszeichnungen
	Aktuelle Informationen AZL/GaLaBau-Vorsorgekonzept
	Wahlforderungen 2021 der Bundesvereinigung Bauwirtschaft
	ERINNERUNG: Bestellaktion der Bücher „Baustoffe im Garten- und Landschaftsbau“, „Baumpflege“ und „Enzyklopädie der Gartengehölze“
	Blutvergiftung in Knöchelhöhe
	Fördermitglieder
	In aller Kürze

